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Freitag, den 13 Dezembeh 1907. 

Zur gest. Notiiiiiihniet 
Alte Briefe und Ziifistiften bitten 

vie jeht su richten an 
The Unieigetshetvtd « til-. Co» 

Grund staut-, Nebr. 

Lokales. 

— He. Menssen von Chapmnn machte 
kürzlich eine Reise nach Sttvmåburg. 

—- Eine große Auswahl vvn neuen, 
schönen Lampen bei N ö s e e s. 

-— Des Rauchet’g größter Genuß ist 
eine »Er-witter« Cigaeke von H. Buß. 

—- hr. Jvhn Nielfen wir die letzte 
Zeit auf der Krankenlifte. 

—- Alle Sekten Zucketwetk, gerade 
wie in Deutschland« dei C a m p b e ll«S. 

—- Jvhn Daniel von Canv ist auf 
der Krankenlittr. 

—- Gut platnete Atmbänder für U 
und ist-Ot) bei A u g. M e y e k. 

—- HL J. P. Windvlph war die letzte 
Zeit auf Reisen im östlichen Theil des 
Staates. 

, 
—- Beste Getränke, vorzügliche Zi- 

garren und freundliche Bedienung in der 

neuen Wirthschaft von Chag Piepein 
—- Regensburger Marien-Kalender, 

und Hintender Bote Kalender iiir lsdussd 

sind jetzt bei uns zu haben. 

i —- Ralph Neumayer reine nach Ster- 
ling, Wyo» wo er im Laboratorium bei 

Zuckersabrik eine Stellung annahm- 
—— Hamilton ö- Brocvn Schuhe, die 

besten die eH giebt, zum Verlauf bei 
M e i- ck « 

S. 

—- Geborenz Hin. Gea- Burton 
und Frau oon Ost siier Straße, ein 

Junge. 
—- Kinderwagen und GosCartg in 

großer Auswahl, die neuesten Fabrikate, 
bei Sonderrnann de Co. 

—- Gebt nach Win. Burg Grocetry 
laden. Er hat ein gutes Lager non sei- 
schen Grocerieg. 

— J. Seaknan und Frau non Alda 
sind nach California gezogen, wo sie 
ihren Wohnsih aufschlagen wollen- 

e —- Dr. W. B. Hoge, Deutscher Arzt 
Ueber Tucker ch Farnsworth’s Apotheke, 
Zimmer l. u. 2. Telephon 95 und 18. 

—- Die besten Sorten Whiskieö hält 
Theodor Schau-nann. Halt Euren Be- 
darf baselbsi. 

—- Das Kind oon Theodor Ebers 
von St. Libory war in ledter Zeit schwer 
krank. 

—- Iiie die Weltenalles-feier- 
tase ais-riet sein eeichhaleiges 
Lager von Delilatessen 

Louie Beit. 

—- Carl, der Sohn des Dra. Gus. 
Wurm-, feierte am Freitag Abend im 

zahlreichen Kreise ieiner Kameraden und 
Bekannten seinen Geburtstag- 

— Wenn Sie einen Freund haben 
welcher raucht, kausl ihm eine Kiste 
WeibnachtssEigarrem 25 in einer Kiste 
bei bet Dann se Böbl Cigar Co» 214 

West Zier Str. 
—- swei Dinge scheinen immer zu- 

sammen zu gehen nämlich Husten und 

Erkältungem Zeus-eilen entwickelt sich so- 
gar Schwindsucht, Dr. August Königs 

;;«» Hamburger Brusithee zeitig genommen 
wird die Erkältungen vertreiben, kein 

« Vusten bleibt zurück und eine vollstän- 
« bige Kur ist die Folge. 

Oeoseö 

Weihnachtsfest 

- Sandkrog 
Mittwoch den Os. Des. 

Ul- Iesheeet für iep ej Any 

Zbendg Pall! 
Ilie sind freundlichsi eingeladen. 
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Yes-all 

Erkåltimss - Tablets. 

Jeder ist im Stande sich zu erkalten, aber 

Jeder kann eine Etkältung verhüten oder kutiren 
mit Retail Cold Tadletg. Meisieng 
sind die Ursachen nasse Füße, Zugwind, pldhlicher 
Temperatucwechsel oder Kleide-wechsel, zu dün- 
nem Unterzeug. Alles dies dringt Eckältungem 
Rerall Cold Tadletg istunfekzuvekläf- 
sigfiks und bequemstes Mittel eine Ekkckltungen zu 
vethüten oder zu kuriren, sowie gegen Fiebekzisi » 

stände, Huften und andere Symptome in Verbin- 
dung mit Grippe u. s· w. Preis 25 ists- 

A. W. Buchheit, 
Nexall spotheter. 

Pera-sit nicht Campbell, den Can- 
oy Mann-, sit Weihnachtg Candy Im- 

—-- Michigan Salz, in Fässern und 
in Säcken. bei R ö f e t s. 

— Tag neue Hochschutgebäude ist 
zum Gebrauch fertig. 

— Dr. Andreas J. Baker, Ofsice 
über der Stadtapothekr. Telephon 303 

—- Candy, Nüsse, u f w. , für die 
Feiertage bei W m V eit. 

—- Heute feiert Frau Katharina Win- 
dolph ihren Geburtstag. 

— Schöne Michigan-Aepfe! beim Faß 
oder beim Busheh bei R ö fe r’o· 

—- Unier Redakteur-, O. A. Win- 
dolph, machte am Sonntag einen kurzen 
Abstechei nach North Platte. 

—- Dag Beste im Markt für’s Gelt-, 
wag ists? Die »Examiner« Cigarre 
oon Henro Baß- 

—-— Pacisic Hofe Co. No. 4 hatte am 

vorigen Donnerstag ihre monatliche Ver- 
fammlung. 

—- Christbömne soeben an- 
gekommen bei 

Lontö Bett. 
—- Heute Abend findet die regelmä- 

ßige Versammlung von Qtt’g Hofe Co. 
statt. 

Echt goldene singerringe für 
til-O und aufwärts bei 

A u g. M e y e r. 

—-— Tsie Geldtnappheit läßt bereits 
etwas nach und beruhigen die ängstlichen 
Gemüther sich allmählich wieder. 

— Zur Bequemlichkeit unserer Stun- 
den halten wir eine vollständige Auswahl 
von Nägeln und anderen leichten ififen 
waaren oorråihig, bei M e n ck S. 

Lilxn Freitag feierten Or. Enno 
Bau-natur und Frau, nördlich von der 
Stadt wohnhait, ihr filberneH Hochzeits- 
jubiliiurr. 

—- Jhr könnt on der großen Uhr iin 
Schauienfier oon J. J. Klinge’s Wirth- 
fchafi zu jeder Zeit die genaue Tageszeit 
sehen, und wissen, wie lange Jhr noch 
verweilen könnt. 214 W. Stier Straße. 

—- Seii letzten- Freitag wurde für 
die hiesigen Shopg die Arbeitszeit in 
der Car-Abiheilung vermindert, da we- 

da weniger Arbeit als fonft zu thun ift 
feii der Abnahnie im Gebrauch von 

Frachtwagen. 
—- Geiihenke bester Art könnt Ihr 

bei Sondermarn ör- Co. finden. Jn 
ihrem Möbel-Emporium ist ohne Frage 
die größte Auswahl oon Möbeln in der 
Stadt enthalten. Angedenke solcher 
Art find iubftantiell und gehören zu den 
fchönften. 

—- Der Gewinner irn PionosConieft 
war Claude T. Humphrey, welcher den 
betreffenden Sah 915 Male nuf eine 
Karte gefchrieben hatte, und erhielt 
er dos Plane-. Die Richter waren 

Mor I. Egge, Ewil Wolbach und Hy. 
Schafs- 

—— Inn wird stets gut be- 
dient in der guten deuttchen 
siethtchott von J. J. klinge- 
214 s. site Gerade, wo enon 
do- voriitsiiche Dies Bros. 
Vier nnd ouherdene otie Sor- 
ten anderer Oetrnnte findet 
nnd zwar Alles in better Quo- 
iitiit. Jeden Vormittag deli- 
toten Lunis-. 

—- Als Hans Scheel, der Wirth ooni 

Sandkrog, neulich auf der neuen Licht- 
erzeugungsstation einen ftählernen 
Schornstein zuni Auffiellen bereit machte, 
und mit dem Stecheiien arbeitete, 
flog ihm ein Stück von dem Stahl 
in's Auge und blieb darin stecken, ihm 
große Schmerzen oeruriachend. Er 
mußte zum Arzt, und wurde ihm der 
Splitter herausgezogen. Zum Glück 
wird ihm das Auge erhalten bleiben. 

—- Jenen, welche während des Win- 
ters Laprodeo, Pferdedecken oder Pelz- 
rdcke benöihigen werden, wilrde ich rathen 
meine Auswahl zu sehen ehe sie kaufen. 
Jch osserire Pltllchroben zu OtMoo bis 
i18.00; Pelzroben zu d7.50 bis hin; 
mit Gumwi geflitterte stoben von sitt-O 
bis 012.00; Pelzrbcke deren Kragen und 
Ieimel mit Bomben befeht find, 020 
bis 030.00. Die größte Auswahl von 
Robert in der Stodi, zum niedrigsten 
Brei-. 

J. R e e l e 

Seht noch dem Zeichen des Goldenen 
Hierbei-dies 

—- Nüsse, Candy, Aepfel, und Apfel- 
finen bei R ös e r ’s. 

—- Fri.Anna Meiek hat eine Stei- 
lnng in Mattin’s Laden angenommen. 

—- Stets evuiante Bedienung in Jen- 
en ec- Latfen’s Saloon. 

—- Gakantierte Elgin Uhren für 
85.00 bei An g. Meye k. 

—- Nieis Nyboe trat eine Beiuchss 
reife an nach Verwandten in Dänemakk. 

—- Die besten Häkinge in der Stadt 
sind zu haben in der 2ten Straße Cash 
Greter von W m. V e i t. 

—- FIL Dorn Kolbeck kehrte am 

Samstag Abend von einer Geschäftskeife 
nach New York zurück. 

— Gebt nach der neuen Witthschaft 
von Chag Piepek im Michelson Block: 
die besten Getränke und feinste Zigakten. 

—- Geboren:«-—.Hin. Bett Flannas 
san und ztau von West 6tek Straße, 
ein Junge. 

—- Iür Ieiertagsgebäck gebraucht 
»Matfhall’s Besi« Mehl, zu haben bei 

R ö se t’ s. 

—- DatnemUbten mit Los-Jahr, gold- 
geiüllten Gehäusen, Gans-Werke für 
si·2.50; mit losJahk Gebäusen für 
81000b.121ug. Meyer. 

—- Der Statklub von Lake Tonm- 
ship verbrachte am Sonntag mesrere an- 

,genehme Stunden im Heim von Fred C. 
fLangman an Ost zeter Straße.s 

i —- Pseifen, Cigarrenetuis, Ctgarrem 
kfpitzen und irgend etwas für Raucherz 
das sind schöne Weihnachtggeschenke, bei 

IHann rso Vöhl Ctgar Co. 214 W. u. St. 
I 

—- Dao vorzügliche Sturz 
Bier-, beim Faß oder Kiste, 
für Iamiliengebrauch, bei 
y. A. Steuers 

, 
— Hr. L. O. Leichen-ZW, der St. LI- 

Iibory Kaufmann, war am Mittwoch tn 

der Stadt und stattete auch uns einen an- 

igenehnren Besuch ab- 

—- Carnpbell, der lLarrdt)-Mann, 
wird das größte, beste nnd billigste La- 
ger von Candy West von Omaha haben 
sür Weihnachten. tm 

—- llnfer frdele Nachbar Macbeth vom 

Empire Hide Hause hat da jetzt auch 
Feine Nahmstation, und zwar ist er Agent 
»der Creantery Gesellschaft von Billinga, 
.Montana. 

— Das größte und ausgewähltefte 
Lager von Lampen, tntportirter deutscher, 

Ysranzösifcher und japanischer Porzellan- 
lware sindet ihr bei Lou is Veit zu 
fpottbilligen Preisen. 

—- Bringt Euer geschlachtetes Geflü- 
gel, wie Gänse, Enten, Hühner oder 
Turkeyg, und lebende Hühner nach Ol- 
sen’s Fleifchladen aus der Nordseite oder 

tnach der Opernhaus Fleischerei. Wir 
bezahlen in B a a r. 

—- Fred Rösch und Gemahlin wurden 
am Sonntag vom Klapperstorch mit ei- 
nem hübschen Möbel beschenkt, und 
herrscht darob im handhalt natürlich die 
größte Freude. Mutter und Kind be- 
finden sich wohl, und der Vater — dem 
fehlt auch Nichts! Wir gratulirenl 

f -—— Billig durch Erben zu verkaufen; 
idie gut verbesserte David Brandt 
IFarm von 160 Ackerm 2 Meilen von 

liilbbott, Hall Co., Nebr., kann nach 
iWunsch des Käufero übernommen ever- 
iden. Nachzufragen bei Heimat-I Tagge, 
.Grand Island, Nebr. 

; 
—- HarthSorenfen verunglückte am 

toorigen Mittwoch in Hamiltvn County, iwo er an Brückenarbeiten beschäftigt war, 
indem er als die Fahrt nach haufe an- 

getreten wurde, hinten auf den 
Wagen sprang, und ehe er sein Gleich- 
gewicht erlangt hatte, beim Anziehen 
der Pferde hintenliber auf den harten 
Erdboden fiel. Er trug den Bruch 
eines der Knochen im rechten Vorder- 
arm davon. 

Vormagen-w 
Allen den lieben Freunden und Nach- 

barn eoelche uns während der Krankheit 
und beim Tode unserer geliebten Gattin 
und Mutter so hülsreich und»trdstenb bei- 
staaden, sowie Allen, welche der theuren 
Verstorbenen das Geleit zur lebten Nu- 

-hesistte gaben, besonders auch file die so 
schönen und überaus reichen Blumen- 
spenden, fiatten wir hiermit unseren 
herzinntgsten Dank ab. 

J o h n W i ll e r s 
u n b K i n d e r. 

Große 

Weihnachtssteier 
—-in—- 

Hamko Halle- 

Mittwvch, Os. Dezember. 

—.-—— 

Jeder ist fieundlichst eingeladen. 

! 
i 
i PHlL. sÄNDERs. 

—— Sondermann hat die schönste» 
Auswahl von Amt-erwogen 

— Fri. Ottilie Spethman ift be- 
fuchsweife in Gibbon. 

—- Vuchweizen-, Hafen und Gaste-:- 
grütze, sowie Diese, Linsen, Erbsen und 

Bohnen offerirt L v u i s V e i t· 

— John Schürt von Boelus war 

vom Samstag bis Mittwoch besuchsweise 
hier bei Verwandten. 

—- Gute Getränke und Cigorren, so- 
wie stets coulante Bedienung bei Theo- 
dor Schar-mann. 

—- Frau Fritz Sundermeier von Ha- 
rnilton Co. feiert heute ihren Geburts- 
tag. Wir gratuliren! 

—- Raucht die ,,A. U. i«J. « und » Mik- 
wann,« 5(s und «L:). l’alo« 10u Eigen- 
teri, von der Hann öd Vöhi Cigar Co. 

— Das Töchterchen von Fred Rösch 
und Frau hat sich glücklich von ihrer 
Krankheit erholt. 

—- Grocerist Wm. Beil hat dieselbe 
Telephonnummer welche Ferdinanb See- 
bvhm hatte. 

—- Hs. John Paulsen feierte am 

Mittwoch seinen Geburtstag. Wir 
gratuliren! 

—- Frou Dom Heusinger ist von 

ihrer Besuche-reife nach Brvken Bow zu- 
ciickgeiehit. 

— Wir sind jetzt da mit einer ausge- 
zeichneten Auswahl guter Whiskies und 
Weine. Laßt uns Eure Kruken füllen. 

Jener G Lassen- 

—— Ter ,,.Happy Former-T Club« 
hielt am Samstag Abend ein gut besuch- 
teg Zanzoergnügen in der Harmony 
Halle-ab 

— Mit Wolle gefiießies linterzssug 
siir Männer, die ijöc Sorte, speziell, 
sit-c kas Stück, Räc pro Anzug, bei 

M e n ck s. 

— Ein Fremder aus Oesterreich Na- 
mens Nooak wurde arretirt wegen Tra- 
gens von verborgenen Waffen, und wur- 

de ihm eine Strafe oon M nnd Kosten 
auferlegt. 

«- Wir haben über 2000 
Tonnen von Hart- und Weich- 
tohlen jeder Art ans Lager-. 
Besuche uns. 

Chieago Lumber Co. 
— Hr. August Vogt trat am Mon- 

tag eine zweimonatliche Besuchåreise 
nach Deutschland an. Wir wünschen 
ihm hiermit eine glückliche, angenehme 
Reise und viel Vergnügen! 

— Euren Bedarf an Whisky Wei- 
nen, Liquöien jeder Art könnt Jhr bei 
Frank Kunze so gut beziehen wie irgend- 
wo und zwar zu richtigen Preisen. Wenn 
Ihr es noch nicht gethan habt, thut es 

seist. 

—- Frl. Clla Kern von Daniphan 
hat die Stellung als Lehrerin oon Di- 
strict No. 28 übernommen, wo Hr. F- 
C. Langrnan bisher Lehrer war. Or. 
Langman wird nächstens das Amt des 

Distriktgerichtclerks übernehmen. 
—- Alle Garten Nüsse, Cau- 

dn, Rostnem Corimhem Ge- 
würze, Felsen, Domin- Wein- 
trauben findet Jhr in großer 
Auswahl bei 

Louis Beit. 
—- Die Herren W. H. Thonipson,» 

Lea i·5leary, H. A. Steuers, und sein« 
Dunkel reisten am Samstag nach Oma:s 
ha, um an dem von Mayor Dahlinans 
zu Ehren von Wm. Jennings BryaiH 
arrangirten Bankett theilzunehmens Or. Brhan macht bekanntlich mit seinerx 
Gattin eine Reise nach Palastina. 

—- Der Marschall von Wood NiverT 
wurde instruirt, die ,,Cursew« Veror- 
dung, welche Kindern verbietet, sich 
nach 7:30 Abends noch herumzutreibem 
streng durchzuführen Wie lange soll 
es noch währen bis das hier geschieht? 
Wenn alle Eltern, wie sie sollten, Her- 
ren ihrer Kinder wären, was leider nicht 
der Fall ist, dann brauchten wir natür- 
lich keine derartigen Maßregeln· So 
jedoch ist es nothwilndig Es wird ja 
ohnehin Unsug ausgesührt, aber je mehr 
Gelegenheit es giebt, und je mehr jun- 
ges Volk des Nachts aus den Stra- 
ßen ist, desto mehr Unfug wird auch 
selbstverständlich ausgeübt. Um zweck- 
entsprechend zu sein muß ein ,,Cursew«- 
Geseh so sormulirt sein daß es aus die 
Jahreszeit paßt. Z. B. 7 Uhr, zu wel- 
cher Zeit es seht schon dunkel ist, wäre 
irn Sommer zu früh. 

l— 1 

—- hr. Richard Goehring reiste am 

Dienstag in Geschäften nach Omaha. 
« 

—-....,Ot«to Tuenge oon St. Libory war 

fern-Montag in der Stadt und kaufte 
sich einen großen neuen Wagen. 

— Frie- eine- schmackhafte-i Jmoiß sp- 
tvie einen dazu mundenden guten frischen 
Trank geht nach dem Schlih Saloon. 

—- Am vorigen Mittwoch feierte Fri- 
Anna Saht vom Eiland ihren Geburts- 
tag. 

—- Frau Henry Schumacher feierte 
am Sonntag im Kreise von Bekannten 
und Freundinnen ihren Geburtstag- 

Dr. S. A. Seal, schmerzlofer Zahn- 
arzt, Ossice im Michelson Block. Hier 
wird Deutsch gefprochen. « 

—- Herman Mattke von den U. P. 
Werkstätten war in letzter Zeit auf der 
Krankeniiste. 

— Verheirathet:—— Melin Stillens 
und Fri. Sophie Barnard. beide von 

Alba. 

—- Jhr kennt doch »The Bxamjner«, 
die beste Cigarre im Markt für-'s Geld? 
Fadrizirt von Henry Voß. 

— Otto Tuenge ist auf Aug. Vogt’s 
Form bei St. Libory gezogen und wird 
dieselbe bewirthschasten· 

— Das beliebte Dick Bros. Vier 
stets frisch an Zan und delikaten Frei- 
lunch jeden Vormittag bei Jenseit öd 
Larien. 

—— Walter Scherhberg feierte am 

Sonntag seinen Geburtstag, und fand 
sich eine große Anzahl feiner Bekannten 
und Kameraden ein um ihre Gratulati- 
onen darzubringen. 

—- Louis Veit hat eine reichhaltige 
Auswahl einheimischer und importirter 
Käse auf Lager und ersucht feine Freun- 
de und Gönner bei Bedarf bei ihm vor- 

zusprechen. 
—- Die Grand Island Mädel schlu- 

gen das Kearney Bastei-Ball-Team am 

Freitag in Kearney zum zweiten Male, 
obgleich die Kearney Mädeldiesmal ganz 
bestimmt aus einen Sieg gerechnet hat- 
ten Ja, unsere Mädel sind nicht 
ilohne« « 

—- Ein Hamburger Steat oder Boh- 
nett Chile sowie Sauetkraut und Wür- 
stel oder fonst einen feinen meiß ver- 

steht Niemand fo delikat herzurichten wie 
Claug Sothmann im Schlitz Saloon. 
Dazu ein fantoseg Glas Bier —- besser 
kann man im Schlaraffenland auch nicht 
leben. 

—— He. Dennig Sullivan von Dom- 
phan starb am vorigen Donnerstag im 
Alter von 33 Jahren, infolge von wu- 

chernden Neubildungen. Er war unver- 

heirathet, und hinterläßt außer seinen 
Eltern acht Geschwistes. Die Beerdi- 
gung fand am Montag von der dortigen 
katholischen Kirche aus siaatt· 

-— Die Doktoren Finch or Patierson, 
Zahnärzte, welche ihre Osfice im Schum-l 
rnel Block, Zimmer 3 und 4 haben, em- 

pfehlen sich dem Publikum zur Ausfüh- 
rung aller zahnärztlichen Arbeiten und 
sind sie dafür bekannt, gute und zufrie- 
denftellende Arbeit zu liefern. 

—— Küizlich starb Fred Schröder, ein: 
alter Ansiedler bei Alt-a. Der Verstor-" 
her-e hinterläßt außer der Wittwe vier« 
Söhne. Das Begräbniß sand unter 

großer Theilnahme am vorigen Montag 
statt unter der Leitung von Pastor Schu- 
mann. Den trauernden Hinterbliebe- 
nen hiermit unsere herzlichste Theil- 
nahme! 

—- Weihnachten bringt Frohsinn —- es 

ist eine Zeit in welcher die guten Dinge 
in der Welt besonders zur Geltung kom- 
men. Eins der guten Dinge ist Storz 
Ber Ribbon Bier, rein, sunkelnd, ge- 
sund und sehr schmackhast — ein Glas 
davon bei Eurer Mahlzeit oder beim 
Vesperbrot macht das Leben lebenswerth 
Haltet eine Kiste im Hause vorräthig. 

— Die Polizei gab lehthin einem 
Freunden, welcher eine gute Summe 
Geldes mit sich führte, und Bekannt- 
schasten mit hiesigen Individuen von 

sragivürdigem Charakter anknüpste, den 
Rath, nicht mit Jenen abzugeben, wenn 

ihm sein Geld lieb fei. Er schlug dies 
jedoch in den Wind. Später, als ihm 
sein Geld wirklich abgenommen worden 
war meldete er es der Polizei und klagte 
seinLeid. Man hat bisher von dem 
Geld noch keine Spur gesunden. Ei- 
qentlich geschieht es dem Mann ganz 
recht, denn »Wer sich wissentlich in Ge- 
fahr begiebt,— ec« 

— Heute und morgen findet im 
Courthaus das Former-Institut statt, 
und jeder Former der Gelegenheit 
dazu hat sollte hingeben. Heute Nach- 

smittag um 2 und s Uhr werden Mil- 
"cherei- und Fütterungssragen bespro- 
chen, und um 7.45 und 8 45 werden die 
Themata ,,Oekonomie im Halten von 

Form-Thieren« und »Unsere Schuldigs 
keit« erörtert von Andrew Elliott, aus 
Ontario, Canada. Morgen Vormittag 
um 11 Uhr spricht Prof. Hunt von Sy- 
racuse über die Wahl und Sorge sür 
Zuchtiauem Nachmittags um 1.30 ist 
Geschäftsversammlung Um 2 Uhr 
giebt Dr. Jensen von Weeping Water 
eine Dissertotion über die Tuberkulose 
unter den Form-Thieren. Um 3 Uhr 
giebt derselbe Grundsätze silr die Begut- 
achtung von Pserben an und Frau C. 
M. Delano von Lineoln rvird erklären 
wie die Arbeit der Frauen erleichtert 
werden kann. 

Yie Zeit 
E 

naht schnell 

wo öfters zur Feiertags- 
erinnerung oder für an- 

dere Zwecke Geld an 

Freunde oder Verwandte 
im Auslande geschickt 
wind. Unsere Einrich- 
tungen für diesen Zweig 
des Bankgeschäftkg sind 
unübertwssen Wir kön- 
nen Euch eben so wohl 
m allen anderen Zweigen 
des Bankgeschäfig dienen. 

Zinan bezahlt auf 
Zeitdepositen ........ 

IF commercial state Bank 

»Ja tilaytom Präsident, 
B. Stervart, Mike-Präsident, 

.D. Hannlton, Kassirer, 
LQMencL HiilisiKassiren 

—- Henry Schieck von Shelton feierte 
am Sonntag feinen Geburtstag. 

——- Die Herold Kalender für 1908 
sind soeben angekommen. 

—- Wm. Scheel vom Eiland feierte 
am Mittwoch letzter Wache im zahlrei- 
chen Freundeskretse seinen Geburtstag. 

—- Ernst Husmann wurde geistes- 
schwach befunden, nnd brachte man ihn 
nach Hastings in’s Irren-Myl. 

— Or. Theodor Schaumann ist auf 
der Krankenliste. Wir wünschen bal- 

dige Besserung! 
— Hr. Karl Kaiser östlich von der 

Stadt wohnhaft, feierte am Dienstag 
seinen Geburtstag. Wir gratuliren! 

— Campbell wird Euch von 20 bis 
50 Prozent an Groeeries sparen. Er 
verkauft für B a a r. Ver-sucht ihn nur 

einen Monatnd seht was Jhr». sparen 
könnt. lin. 

— Der Klapperstorch stattete kürzlich 
dem Heim des Herrn und der Frau 
Emil Oankertoon Wonns einen Be- 
such ab, nnd hinterließ ein munteres 
Mädchen. Wir gratuliren! 

— Schiebt nie anf wenn Jhr an 

Schmerzen leidet, besonders nicht an 

Neuralgie. Es verbreitet sich durch das 

ganze Nerven System bis der Schmerz 
unerträglich wird. Gebraucht St. Ja- 
kobs Oel bei den ersten Anzeichen. 

— Gefiern Vormittag urn 11 Uhr 
verheirathete sich Hr. Win. Scheffel rnit 
FrL Katharina Riecknsanir Die Tran- 
ung fand in der deutsch-lutherischen Kir- 
che an Ost zweiter Straße statt. Wir 
entbieten hiermit dem neuen Paar unse- 
ren herzlichsten Glückwnnschl 

—- Ein passenderes Weihnachts-Ge- 
schenk als ein Gewehr, Kodas, Revol- 
ver, Schlittschuhe, Rollschlittschuhe, 
Taschenlaterne, Fußball und Photin- 
graph gieth garnicht. Die berühmten 
,,Victor Talking Machiries« zu haben 
sür 81.00 per Woche bei 

F. F. Kanert. 

— Die Dänische Biüderschaft hielt 
am Freitag ihre regelmäßige Versamm- 
lung ab. Zugleich wurde die Beamten- 
wahl abgehalten. Die Gewählten sind; 
Chr-is Mickelsen, Präsident; Peter Ben- 
sen, Vice Präsident; Peter Sorensen, 
Setretär; R. Rasmussen, Kassirerz M. 
Hausen, Führer; Julius Hansen, Ei- 
genthumsverwalteU Peter Hausen, in- 
nere Wache und M. Nielsen, äußere 
Wache- 

— Für ein Gelegenheitsgeschenk ist 
nichts schöner als ein od. mehrere hübsche 
Möbelsiücke, da dieselben eine dauernde 

Freude bilden und dabei non stetem 
Nutzen sind. Sondeimcuin O Co. ha- 
ben das größte je dagewesene Lager der 

ischönsten Sachen und kann man sich da 

setwas auswählen, das sür Jedermann 
paßt, sür Mann oder Frau, Sohn oder 
Tochter, Kinder klein oder groß. Kaust 
Eure Gelegenheitsgeschenke bei Sonder- 
mann. 

—- Zivei Angestellten-i Palmer Ho- 
tel, Chas Kalb und J. Samari, mach- 
in der Nacht von Montag aus Dienstag 
solchen Krakehl in einem der oberen 
Stockwerke, daß Or. Eh Leder-main einer 
der Eigenthümer, hinausftieg und ihneu 
befahl sich auf ihre Zimmer zu begeben. 
Jetzt griffen die Beiden Hin. Lederman 
an, indem der Eine Gegenstände nach 
ihm wars, und der Andere ging, einen 
Revolver holen. Die Polizei wurde ge- 
rufen, and langte gerade zur rechten 
Zeit an, ehe der Mann mit seinem Schich- 
eisen aus die Bildsläche gekommen war. 

Die Nadaumacher wurden sodann hinter 
Schloß nnd Riegel gebracht. He. Le- 
derman trug eine große Wunde im Ge- 
sicht davon, welche zur Vernöhung sieben 
Stiche des Arztes bedurste. Kalb 
wurde zu 850 und Kosteii«verurtheilt, 
und Suman zu 20 Tagen Gefängniß. 

CASTOKIA- 
Wot- ltte sont-»Mein Meißel-alt steht 
Ism- 
solt-its 
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